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SWR4 Sommererlebnis mit Baden Radio in Bretten

Immer in bester Feierlaune
Hier, am Nabel der Welt, wo man aus jedem „Muggeschiss“ a „Feschdle“ 
macht, lässt es sich aushalten... Lassen Sie sich überraschen von den Ge-
schichten und der Geschichte Alt-Brettheims und feiern Sie mit SWR4 
Baden-Württemberg Baden Radio und Gästen 

am Donnerstag, 16. August, 
in Bretten. Lena Stadler und Jürgen Essig moderieren. 
Mitmachen ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr auf dem Marktplatz. 
Hier beginnt der Rundgang durch Bretten. Zwischen 16 und 17 Uhr sendet 
Baden Radio live aus Bretten, unter anderem gibt es Mundart von Lotte 
Grauer und Peter Dick. 
Bis 19 Uhr wird dann weiter gefeiert mit den Musikgruppen Krautschei-
ßergugge Gölshausen und „The Hörps“ sowie  den Jagdhornbläsern vom 
Hegering II Bretten, dem Vereinigten Gesangverein Bretten und den 
Solisten Walter Braunecker und Adalbert Bangha. 
Weitere Informationen unter Telefon 07 21 / 176  241 oder 176-186.
Im Internet finden Sie  Baden Radio unter www.badenradio.de

Festivalfieber in Bretten 
„Bretten live“ mit tollem Musikprogramm

„Bretten live“, das angesagte Musikfestival auf dem Brettener Marktplatz 
lockt auch in diesem Jahr wieder vom 

Freitag, den 17. bis Sonntag, den 19. August 
auf den idyllischen Platz im Herzen der Melanchthon-Stadt. 

Drei Tage Spaß und Spiel – prä-
sentiert von so starken Partnern: 
wie der BBBank, Karlsruher Ver-
sicherung, Rothaus Bräu, Com-
puterzubehör Horn und anderen 
Sponsoren – dienen einem wahrhaft 
guten Zweck: Der Reinerlös geht an 
das von Uli Lange vor mehr als  30 
Jahren initiierte „Festival der guten 
Taten“ zugunsten der „ZDF-Aktion 
Mensch“ sowie an Soforthilfe -
Aktionen in der Region. 
Das Erlebniswochenende in Bret-
ten, für das unter anderem Regie-
rungspräsidentin Nicolette Kressl 
die Schirmherrschaft übernommen 
hat, startet am Freitag um 20 Uhr 
mit der weithin bekannten Band 
Tattoo59, die den Marktplatz mit 
Partykrachern der 50er und 60er 
zum Beben bringt. Um 21.30 Uhr 
folgt Pippo Azzurro mit Italo-Hits, 

bevor ab 22.15 Uhr die Bühne wie-
der Tattoo 59 gehört. 
Am Samstag ab 20 Uhr und ab 22.15 
Uhr präsentieren The Brass Machi-
ne Rock, Pop und Soul sowie eine 
Spezial-Show. Um 21.30 Uhr wird 
ein „Songblock mit James Bond 
Liedern geboten. 
Am Sonntag um 13 Uhr feiert 
Fernando Express zusammen mit 
Stargästen wie Edith Prock oder 
Axel Becker 30 Jahre Bühnenjubi-
läum. Es moderiert Winnie Bartsch 
vom SWR4 Studio Karlsruhe. Um 
19.30 Uhr heißt es: Bühne frei für 
„A Tribute To The Bee Gees“. 
Das Tages-Ticket für jeden der drei 
Veranstaltungstage kostet jeweils 
nur vier Euro, die “Golden Card“, 
die am Freitag, Samstag und Sonn-
tag gültig ist, ist zum Sonderpreis 
von zehn Euro zu haben. 

Spannende Ferien 
im Burgwäldle

Seit drei Jahrzehnten erfreut sich die 
Stadtranderholung der AWO - auch 
bei den Eltern! - größter Beliebtheit: 
Natur, Abenteuer, Spiel, Animati-
on - „damit kann kein Club Med 
mithalten“ meinte am Freitag zum 
Abschluss eine Mutter.
Oberbürgermeister Martin Wolff 
war auch gekommen und erinnerte 
an die eigene Kindheit mit improvi-
sierten Wettbewerben am „Abenteu-
erspielplatz Burgwäldle“.
Wettbewerbe gab es auch am vergan-
genen Freitag für die fast 90 Kinder 
und die insgesamt ein Dutzend 
Betreuer. Dosenwerfen, Angeln, 
Eierlaufen usw.  OB Wolff dankte 
der AWO und den zahlreichen Hel-
fern für ihren Einsatz: „Warum in 
die Ferne schweifen? - Spannende 
Ferien gibt es auch zu Hause.“

Ferienzeit: Es wird gebohrt, gesägt, gehämmert, gedämmt, gestrichen
Wie jedes Jahr, nutzt das Amt Technik 
und Umwelt die Ferienzeit um vor allem 
in den Schulen Reparatur-, Sanierungs- 

und Erweiterungsarbeiten durchzuführen. 
Und wie jedes Jahr machten auch heuer Ober-
bürgermeister Martin Wolff und Bürgermei-

ster Willi Leonhardt eine Baustellenbe-
gehung um sich über den Fortgang der 
Arbeiten zu informieren.

Wo im vergangenen Winter Schüler 
und Lehrer über „polare Tempera-
turen“ klagten, schwitzen nun die 
Handwerker im MGB-Bronnerbau 
beim Einbau der neuen Aluminium-
fenster mit Wärmeschutzverglasung. 
Architekt Ketzel weist auf die im 
Laufe der Jahrzehnte zerbröselte 
Dämmung zwischen Fenster und 
Mauerwerk hin. Auch sonst sei da-
mals nicht eben energiesparsam ge-
baut worden: zahlreiche Kältebrük-
ken müssten bei dieser Sanierung 
auch eliminiert werden.  So wird 
die Stützenbekleidung zwischen 
den Fenstern ebenfalls verstärkt 
gedämmt. „Rund 271.000 Euro 
werden die energetischen Verbesse-

rungen am MGB - auch die einfache 
Verglasung der Treppenhäuser wird 
im Laufe des Jahres bzw. in den 
Weihnachtsferien ersetzt - kosten“ 
erläutert OB Wolff, die - ergänzt BM 
Leonhardt - durch einem erwarteten 
30%-igen Zuschuss hoffentlich den 
Anteil der Stadt mindern.
Tatsache ist allerdings, dass große 
Schulen permanente „Baustellen“ 
sind. Immer wieder gibt es Sanie-
rungsbedarf, teils wegen der Bau-
materialalterung, teils wegen neuen 
gesetzlichen Vorschriften.
Die wirken sich besonders bei der 
„Aufrüstung“ der Max-Planck-
Realschule aus: Der vorgeschriebene 
Einbau einer Brandmelde- und 

Sprachalarmierungsanlage wird 
mit rund 350.000 Euro zu Buche 
schlagen. Die hohen Kosten ergeben 
sich auch aus der bautechnischen 
Vorgabe, dass die Leitungen 30 
Minuten Brand überstehen und in 
Gänze redundant (alles doppelt) 
ausgelegt sein müssen.
Um die Sanierung einer Schule 
geht es auch in Ruit - allerdings der 
„Alten Schule“ neben der Kirche. 
OB Martin Wolff hat hier noch 
die Schulbank gedrückt, aber nach 
dem Schulneubau in Ruit wurde 
das ortsbildprägende Gebäude von 
Vereinen genutzt. 
Das soll auch in Zukunft so sein und 
darum hat der Gemeinderat  für den 
Umbau- und die Instandsetzung 
rund 445.000 Euro bewilligt. Damit 
erhält das Gebäude energiesparsame 
Fenster, einen neuen Verputz innen 

und außen, eine Wärmedämmung 
innen, da der Denkmalschutz keine 
Außendämmung gestattet, wie Ar-
chitekt Fetzner erläuterte. Auch die 
Dielen und die gesamten Installati-
onsstränge werden neu eingebaut.
Die Nutzung des Ergeschosses 
durch Vereine wird im Oberge-
schoss durch eine neugeschaffene 
4-Zimmer-Wohnung ergänzt.
OB Wolff und BM Leonhardt dräng-
ten auf eine strikte Einhaltung der 
Bauzeitenpläne. Zwar sei die Feri-
enzeit  heutzutage auch Urlaubszeit 
für viele Handwerksbetriebe aber die 
unterrichtsfreie und üblicherweise 
trockene Zeit müsse für solche Ar-
beiten genutzt werden. 
(In Augenschein genommen wurden 
auch die Baustellen Schwandorfschule 
und das Feuerwehrhaus Rinklingen - 
Bericht im nächsten Amtsblatt.)

Diedelsheimer Straße wird gesperrt
Die Instandsetzungsarbeiten an der Eisenbahnüberführung werden seit 
Montag, dem 13.08.2012 durchgeführt. Für die Arbeiten im Gewölbe 
muss die Diedelsheimer Straße vom 22.08.2012 bis zum 09.09.2012 für 
den KFZ-Verkehr voll gesperrt werden. Für Fußgänger ist die Nutzung der 
Diedelsheimer Straße über die gesamte Bauzeit auch im Brückenbereich 
möglich. Die noch nach dem 09.09.2012 durchzuführenden Arbeiten 
erfolgen ohne Beeinträchtigung des Straßenverkehrs.


